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Liebe Kammermitglieder, 

zwei Wochen ist unser Fachtag nun her, auf dem wir mit rund 100 Teilnehmenden 

wichtige, berufsrechtliche Fragestellungen rund um das psychotherapeutische 

Handeln bei Selbst- und Fremdgefährdung diskutiert haben. Wir blicken auf eine 

sehr positive Veranstaltung zurück. Neben zwei spannenden Vorträgen zur 

Schweigepflicht - einmal aus juristischer und einmal aus psychotherapeutischer 

Sicht am Beispiel der Prävention sexualisierter Gewalt - wurden in den drei 

Workshops am Nachmittag die Themen Radikalisierungsprävention, Suizidalität 

und Kinderschutz behandelt. Auch unsere Pressemitteilung im Nachgang stieß auf 

Resonanz, u.a. der NDR berichtete.  

Im Herbst sind weitere Fortbildungen geplant, für die Sie sich ab sofort anmelden 

können. Schauen Sie dafür gerne einmal in unseren Veranstaltungskalender. Wir 

möchten Sie auch auf zwei interessante Veranstaltungen der BPtK sowie der PTK 

Hamburg hinweisen - die Details finden Sie weiter unten. 

Mit kollegialen Grüßen 

Dr. Kristina Schütz, Andra Habermann, Jörg Hermann, Kordula Horstmann,  

Andreas Kretschmar, Götz Schwope 

    

 
  

 

      

Aktuelles aus der PKN 

 Reden hilft: Dr. Kristina Schütz zum Suizidpräventionstag am 10. 

September 

 Fortbildungen im November 

 Aufruf zur Mitarbeit im Prüfungsausschuss "Spezielle Psychotherapie bei 

Diabetes" 

    

https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110857648/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110900527/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110854454/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110854453/d1ee38044da5-t2tshh


Neuigkeiten von der BPtK 

 Direktzugang zur Psychotherapie statt Primärarztmodell 

 Suchtmittelfreiheit in der Psychotherapie: G-BA bleibt hinter 

Leitlinienempfehlungen zurück 

 3. Fachtag "Psychotherapie und Diversität: LSBTIQ* - Queersensible 

Psychotherapie" 

    

Weitere Themen 

 Kostenstrukturerhebung 2024 durch das Statistische Bundesamt 

 Ab dem 1. Oktober gilt die ePA-Befüllungspflicht 

    

Veranstaltungen 

 Weiterbildung Sozialmedizin: Informationsveranstaltung im Oktober 

 PTK Hamburg: Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen in 

aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen  

    

 
  

 

      

Aktuelles aus der PKN 
    

Reden hilft: Dr. Kristina Schütz zum Suizidpräventionstag am 10. 

September  

"Menschen in Krisensituationen handeln oft impulsiv und den meisten Suiziden 

geht eine psychische Erkrankung voraus. Besonders bei vulnerablen Gruppen 

bleibt Suizid ein Risikofaktor, weshalb wir zum einen dringend mehr 

Behandlungskapazitäten benötigen, und zum anderen müssen niedrigschwellige 

Präventions- und Hilfsangebote für psychisch erkrankte und suizidgefährdete 

Menschen ausgebaut und finanziert werden", kommentiert die Präsidentin der 

PKN, Dr. Kristina Schütz, anlässlich des Suizidpräventionstages am 10. 

September.  

 

Das Thema Suizidalität war auch Teil des Fachtages am 5. September, den die 



PKN in Hannover mit rund 100 Teilnehmenden veranstaltete. "Im Rahmen solcher 

Veranstaltungen bleibt unsere Profession stets im Austausch, um Erfahrungswerte 

zu teilen und sich regelmäßig fortzubilden. Das hat im Sinne der 

Qualitätssicherung eine hohe Bedeutung für unsere Arbeit, um der Verantwortung 

gegenüber unseren betroffenen Patient*innen stets gerecht zu werden“, so Dr. 

Schütz.  

→ Die ganze Pressemitteilung können Sie hier nachlesen. 

    

  
     

Fortbildungen im November 

Noch in diesem Jahr bietet die PKN zwei spannende Fortbildungen an, die sich 

zum einen mit der Psychotherapie bei Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung beschäftigt, und zum anderen das Thema "Berufsrechtliche 

Beschwerden verstehen und vermeiden" in den Blick nimmt.  

 

Am 19.11.2025 von 12:30 bis 14:00 Uhr erläutern Dr. Kristina Schütz, Kordula 

Horstmann und Rechtsanwalt Matthias Vestring häufige berufsrechtliche 

Beschwerdegründe und geben Maßnahmen an die Hand, wie diese vermieden 

werden können. Die Veranstaltung findet online statt. → Weitere Informationen 

 

Am 26.11.2025 von 10:00 bis 16:00 Uhr referiert Annika Kleischmann, 

Vorstandsbeauftragte der PKN, darüber, worauf es bei der Arbeit mit Patientinnen 

mit intellektueller Beeinträchtigung sowie deren Bezugspersonen ankommt. Die 

Veranstaltung wird ebenfalls online durchgeführt. → Weitere Informationen 

 

Weitere Termine finden Sie in unserem → Veranstaltungskalender. 

    

  
     

Aufruf zur Mitarbeit im Prüfungsausschuss "Spezielle Psychotherapie 

bei Diabetes" 

Für den Prüfungsausschuss der Bereichsweiterbildung „Spezielle Psychotherapie 

bei Diabetes“ im Rahmen der WBO PP/KJP  suchen wir weiterhin Mitglieder und 

stellvertretende Mitglieder. Bei Interesse an einer Mitwirkung melden Sie sich bitte 

unter weiterbildung@pknds.de. Die zuständigen Kolleginnen des Referats 

Weiterbildung werden Ihnen gerne weitere Informationen zukommen lassen, 

welche Qualifikationen für eine Mitarbeit benötigt werden und welche Aufgaben 

https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110857648/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110858369/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110858370/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110854454/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/108160406/d1ee38044da5-sy59rs
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/108160406/d1ee38044da5-sy59rs
mailto:weiterbildung@pknds.de


auf Sie zukommen würden. Die Tätigkeit kann gemäß der Reisekosten- und 

Sitzungsgelderordnung der PKN abgerechnet werden.  

    

  
     

Neuigkeiten von der BPtK 
    

Direktzugang zur Psychotherapie statt Primärarztmodell 

Die BPtK lehnt eine Steuerung durch ein Primärarztmodell ab und begründet in 

einem kürzlich veröffentlichten Positionspapier, warum für Menschen mit 

psychischen Erkrankungen der Direktzugang zur psychotherapeutischen 

Sprechstunde erhalten bleiben muss. „Ein obligatorisch vorgeschalteter 

Hausarztbesuch, wie er derzeit im Gespräch ist, würde sowohl unnötige 

Doppelstrukturen schaffen, Wartezeiten verlängern und zusätzliche Kosten 

verursachen als auch die bewährte Steuerung durch die psychotherapeutische 

Sprechstunde aushebeln“, kommentiert BPtK-Präsidentin Dr. Andrea Benecke.  

→ Zur Meldung und zum Positionspapier 

 

Auch der Vorstand der PKN hat sich schriftlich an den niedersächsischen 

Sozialminister Dr. Andreas Philippi gewandt, um für die Bedeutsamkeit des 

Direktzugangs zur Psychotherapie zu sensibilisieren. "Auch aus unserer Sicht ist 

eine Aufführung der Psychotherapeut*innen und Kinder-und 

Jugendlichenpsychotherapeut*innen bei der Ausnahme der Überweisungspflicht 

notwendig. Nach dem eigenen Entschluss zur Behandlung einer psychischen 

Erkrankung folgt ein Prozess, der selbst schon zum Therapieprozess gehört. 

Dieser Prozess darf nicht durch eine weitere Schleife der Überweisungspflicht 

verkompliziert werden", so der Vorstand der PKN.  

    

  
     

Suchtmittelfreiheit in der Psychotherapie: G-BA bleibt hinter 

Leitlinienempfehlungen zurück 

Laut Beschluss des G-BA darf künftig in bestimmten Fällen eine Kurzzeittherapie 

bis zur 24. Behandlungsstunde durchgeführt werden (statt wie bisher bis zur 10.), 

auch wenn der Patient noch nicht abstinent ist. Die BPtK kritisiert dennoch die 

starre Forderung nach Abstinenz als Voraussetzung für eine psychotherapeutische 

Behandlung. „Sie entspricht seit Langem nicht mehr dem Stand der Wissenschaft 

und blockiert gerade für Patient*innen mit schweren Abhängigkeitserkrankungen 

https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110858955/d1ee38044da5-t2tshh


den Zugang zu dringend notwendiger Hilfe“, so BPtK-Präsidentin Dr. Andrea 

Benecke. 

→ Zur Meldung 

    

  
     

3. Fachtag "Psychotherapie und Diversität: LSBTIQ*-Queersensible 

Psychotherapie" 

Der digitale Fachtag findet am 4. November 2025 von 10:00 bis 15:30 Uhr statt. 

Der 3. Fachtag in der Veranstaltungsreihe „Psychotherapie und Diversität“ der 

BPtK beschäftigt sich mit unterschiedlichen Aspekten und Perspektiven von 

Diversität und Diskriminierungserfahrungen im Zusammenhang mit 

Psychotherapie und insbesondere im Kontext von LSBTIQ*. Die Veranstaltung 

steht allen interessierten Kammermitgliedern offen. Eine Anmeldung ist unter → 

diesem Link möglich. Anmeldeschluss ist der 28. Oktober. Ein Zugangslink wird 

Ihnen nach der Anmeldung per E-Mail übermittelt.  

→ Zum Programm 

    

  
     

Weitere Themen 
    

Kostenstrukturerhebung 2024 durch das Statistische Bundesamt 

Das Statistische Bundesamt führt im Herbst 2025 die "Kostenstrukturerhebung bei 

Arzt- und Zahnarztpraxen sowie Praxen von psychologischen Psychotherapeuten" 

für das Berichtsjahr 2024 durch. Die Erhebung startet Anfang Oktober 2025 mit 

dem Versand der Heranziehungsbescheide an die auskunftspflichtigen Praxen.  

 

Ziel der Erhebung ist es, die in den Praxen erzielten Einnahmen und die dafür 

erforderlichen Aufwendungen sowie deren Zusammensetzung darzustellen. Die 

Praxen werden auf Basis einer rotierenden Stichprobenziehung ausgewählt. Die 

Befragung wird online durchgeführt.  

→ Weitere Informationen 

    

  
     

Ab dem 1. Oktober gilt die ePA-Befüllungspflicht 

Dann sind Psychotherapeut*innen und Ärzt*innen sowie weitere medizinische 

Leistungserbringer*innen verpflichtet, die elektronische Patientenakte zu befüllen. 

https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110891782/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110859281/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110859281/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110859321/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110859924/d1ee38044da5-t2tshh


Bei vielen bestehen weiterhin große Fragezeichen: Was sind meine Pflichten? 

Welche Daten müssen in die ePA? Welche zusätzlichen Daten kann und darf ich 

sehen?  

→ Die KBV hat alles Wissenswerte zusammengestellt, damit Sie sich mit der ePA 

vertraut machen können.  

    

  
     

Veranstaltungen 
    

Weiterbildung Sozialmedizin: Informationsveranstaltung im Oktober 

In einer abendlichen, kostenlosen Online-Informationsveranstaltung am 

23.10.2025 geben Prof. Dr. Axel Kobelt-Pönicke (DRV BS-H, Universität 

Hildesheim), Prof. Dr. Beate Muschalla (TU Braunschweig), Dr. Kristina Schütz 

(Präsidentin der PKN) und Daniel Nowik (Referent in der Geschäftsstelle der PKN) 

einen Überblick über sozialmedizinische Aspekte in der Psychotherapie, 

Tätigkeitsfelder und den Weg zur ankündigungsfähigen Zusatzbezeichnung. Unter 

→ diesem Link können Sie sich für die Veranstaltung anmelden.  

 

Hintergrund ist der vom 12.03.2026 bis 22.05.2027 geplante, zweite Durchgang 

der → Weiterbildung Sozialmedizin, die von der Landesvereinigung für Gesundheit 

und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen Bremen e.V. (LVG & AFS) 

durchgeführt wird. Ziel der Weiterbildung ist das Erlangen der Berechtigung zum 

Führen der Zusatzbezeichnung „Sozialmedizin“. Die Module sind auch als einzelne 

Fortbildungen buchbar.  

    

  
     

PTK Hamburg: „Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen in 

aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen“ 

In Kooperation mit Centra, dem Koordinierenden Zentrum für traumatisierte 

Geflüchtete, bieten die Ärztekammer und die Psychotherapeutenkammer Hamburg 

eine viertägige curriculare Fortbildung zur Erstellung fachlich fundierter Gutachten 

in aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen an. Das Curriculum findet am 

07. und 08.11.2025 sowie am 05. und 06.12.2025 statt. 

 

Weitere Informationen zu Programm, Referent*innen sowie Anmeldung können 

Sie dem → Veranstaltungsflyer entnehmen.  

     

  

https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110890340/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110890340/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110860551/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110860417/d1ee38044da5-t2tshh
https://243710.seu2.cleverreach.com/c/110861010/d1ee38044da5-t2tshh


Psychotherapeutenkammer Niedersachsen 

Dr. Kristina Schütz 

Leisewitzstraße 47 

30175 Hannover 

Deutschland 

 

0511 850304-30 

info@pknds.de 
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